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Liebe Mitglieder, liebe Sponsoren und 
Unterstützer, liebe Bürgerinnen und 
Bürger

Vor 20 Jahren trafen sich 63 Personen 
im Saal des Goldenen Löwen in Dörflas 
und gründeten am 6. September 2006 
den Förderverein Auenpark e.V.. Keiner 
konnte damals ahnen was sich daraus 
entwickelt und mit welcher Euphorie die 
Verantwortlichen ans Werk gingen um im 
Auenpark für Veranstaltungen und 
Bepflanzungen und deren Pflege zu 
sorgen.
Mit einem genialen Sponsorenkonzept, 
mit dem weit über 20 Firmen gewonnen 
werden konnten, wurde die stabile 
finanzielle Basis für alle unsere Veranstal-
tungen und anderen Aktivitäten geschaf-
fen,  was uns befähigt hat immer etwas 
Besonderes an unseren Veranstaltungen 
den Besuchern zu bieten.
Der Auenpark, mit seinem wunderschö-
nen Aussehen und den attraktiven 
Veranstaltungen wurden zur festen Größe 
im städtischen Veranstaltungsjahr und 
der Förderverein Auenpark e.V konnte 
maßgeblich dazu beitragen, dies finanziell 
und mit Tatkraft zu fördern.
Klar gab es im Laufe der Zeit immer 
wieder personelle Veränderungen, doch 
jede einzelne Person brachte sich immer 
zu 100% zum Wohle des Fördervereins 
ehrenamtlich ein.

Auch nach 20 Jahren sind die Aktivitäten 
nicht viel weniger geworden, obwohl die 
aktiven Mitglieder 20 Jahre älter gewor-
den sind, aber trotzdem noch voller 
Euphorie die anstehenden Aufgaben 
souverän wuppen. 
Dieser harte Kern des Förderverein 
Auenpark hat größten Respekt verdient, 
da jeder von ihnen viel Freizeit für die 
ehrenamtliche Arbeit im Auenpark 
investiert um Bürgern und Besuchern ein 
tolles Auenparkerlebnis zu bieten.
Auch für mich als Vorstand des Förder-
verein Auenpark war es eine Ehre die 
Verantwortung für all die wundervollen 
Veranstaltungen und Aktivitäten zu 
tragen.  Vor allem die Zusammenarbeit 
mit den wunderbaren Menschen des 
Vereins war zu jeder Zeit ein großes 
Vergnügen, das ich nicht missen möchte.
Der Auenpark hat sich als Treffpunkt für 
Jung und Alt entwickelt und wird für die 
verschiedensten Aktivitäten genutzt. 
Auch konnte der Förderverein Auenpark 
die Neugestaltung des Wasserspielplat-
zes finanziell unterstützen, der sehr 
frequentiert wird, um nur ein Beispiel zu 
nennen .
Als Vorstand des Förderverein Auenpark 
e.V wünsche ich dem Verein alles Gute auf 
weitere 20 erlebnisreiche Auenparkjahre 
mit schillernden Veranstaltungen auf dem 
schönsten Fleckchen Erde hier in 
Marktredwitz.

Der Vorstand

Martin Gramsch               Erich Bauer              Karl Thumser
Vorsitzender                     stv. Vorsitzender      stv. Vorsitzender 3
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Liebe Mitglieder und Freundinnen und 
Freunde des Fördervereins Auenpark,
liebe Marktredwitzerinnen und Marktred-
witzer,

zwanzig Jahre Förderverein Auenpark – 
das ist ein Grund zum Feiern. Und vor 
allem ein Grund, denen zu danken, die 
diesen Park seit seiner Entstehung mit 
Leben füllen.

Was heute als selbstverständliche grüne 
Mitte von Marktredwitz dasteht, war vor 
der Landesgartenschau 2006 eine Indu-
striebrache. Die Verwandlung, die seit-
dem stattgefunden hat, ist bemerkens-
wert. Die Landesgartenschau 2006 war 
eine gemeinsame Veranstaltung – über 
Grenzen hinweg. Das passt zu unserem 
Landkreis und unserem Fichtelgebirge 
und das hatte es so vorher noch nie gege-
ben. Genau dieser grenzüberschreitende 
Gedanke trägt auch die Arbeit der EURE-
GIO EGRENSIS, deren Arbeitsgemein-
schaft Bayern ich als Präsident vorstehen 
darf. Seit über 30 Jahren bringt sie Men-
schen und Projekte im Grenzraum zwi-
schen Bayern, Böhmen, Sachsen und 
Thüringen zusammen – und unterstützt 
dabei mit Fördermitteln, wo gute Ideen 
entstehen. Auch die unschätzbar wert-
volle Arbeit des Fördervereins Auenpark. 
Denn was diesen Park wirklich lebendig 
hält, sind keine Förderprogramme. Es ist 
das Ehrenamt, es sind die Menschen, die 
sich mit Herzblut einsetzen. 

Ehrenamtliches Engagement ist das Fun-
dament, auf dem unsere Gesellschaft 
aufgebaut ist. Es ist die stille Kraft, die 
Dinge möglich macht, die kein Haushalts-
plan der Welt finanzieren könnte: Verläss-
lichkeit, Identifikation, echte Verbunden-
heit mit einem Ort. Der Förderverein 
Auenpark steht dafür exemplarisch. Es 
sind die Mitglieder, die sich Jahr für Jahr 
darum kümmern, dass alle Bereiche des 
Parks attraktiv sind und bleiben. Nicht 
weil es ihre Pflicht ist, sondern weil ihnen 
dieser Park etwas bedeutet. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit. Das ist ein 
Geschenk an die Gemeinschaft. Und es 
ist genau die Art von Engagement, die 
unsere Region stark macht und lebens-
wert hält.

Dem Förderverein Auenpark herzlichen 
Glückwunsch zum 20-jährigen Jubiläum. 
Auf die nächsten zwanzig Jahre!

Ihr

Peter Berek

Landrat Landkreis Wunsiedel i. Fichtelge-
birge
Präsident der EUREGIO EGRENSIS 
Arbeitsgemeinschaft Bayern

Peter Berek
Landrat des
Ldkrs. Wunsiedel i. Fichtelgebirge 
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Liebe Mitglieder des Fördervereins, 

die grenzüberschreitende Gartenschau 
Marktredwitz/Eger war ein großartiges 
Ereignis für Begegnung, für Zusammen-
arbeit und für ein gemeinsames Miteinan-
der über Ländergrenzen hinweg. Was 
einst als visionäres Projekt begann, ist 
heute eine hochattraktive Parkanlage für 
alle Generationen. 

Der Auenpark ist dabei weit mehr als nur 
eine Grünanlage. Er ist ein Symbol dafür, 
wie aus gemeinschaftlichem Engagement 
etwas Dauerhaftes und Wertvolles ent-
stehen kann. Der Auenpark ist daher eine 
echte Bereicherung für die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Marktredwitz 
geworden. 

Dass der Auenpark auch bis jetzt nichts 
von seiner Attraktivität und besonderen 
Ausstrahlung verloren hat, ist vor allem 
dem engagierten Einsatz des Förderver-
eins zu verdanken. Mit großer Leiden-
schaft kümmern sich die Mitglieder um 
die Pflege und den Erhalt dieses Ortes 
und leisten damit einen wertvollen Bei-
trag für die Lebensqualität in der Region. 
Für dieses Engagement und die vielen 
investierten Stunden möchte ich Ihnen 
herzlich danken. 

Dies zeigt eindrucksvoll, wie wertvoll 
ehrenamtliches Engagement für unsere 
Gesellschaft ist. Ohne Menschen, die 
Verantwortung übernehmen und sich 

aktiv für das Gemeinwohl einsetzen, 
wären solche Projekte nicht denkbar. 

Für die Zukunft wünsche ich dem Förder-
verein weiterhin viel Freude am Gärtnern, 
viele kreative Ideen und vor allem zahlrei-
che tatkräftige Unterstützerinnen und 
Unterstützer. Mögen sich auch in den 
kommenden Jahren viele aktive Mitglie-
der finden, die den Auenpark mit dersel-
ben Begeisterung begleiten und weiter-
entwickeln. 

Zum 20-jährigen Jubiläum der grenzüber-
schreitenden Gartenschau Marktred-
witz/Eger gratuliere ich sehr herzlich und 
wünsche allen Besucherinnen und Besu-
chern, allen Beteiligten sowie dem För-
derverein weiterhin viel Erfolg und alles 
Gute. 

Es grüßt Sie herzlich 

Martin Schöffel, MdL Staatssekretär im 
Bayerischen Staatsministerium der 
Finanzen und für Heimat 

Martin Schöffel
MdL
Staatssekretär im Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat  
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Liebe Marktredwitzerinnen und Marktred-
witzer, verehrte Freunde und Weggefähr-
ten aus Cheb, werte Gäste, Besucher und 
Fans unserer schönen Stadt!

Zwanzig Jahre nach der Grenzenlosen 
Gartenschau Marktredwitz – Cheb/Eger 
blicken wir auf ein Projekt zurück, das 
unser „Rawetz“ nachhaltig geprägt und 
weit über die Region hinaus gewirkt hat.

Die grenzüberschreitende Gartenschau 
2006 war die erste ihrer Art in Bayern und 
ein starkes Symbol für gelebte Nachbar-
schaft und europäische Verbundenheit. 
Gemeinsam mit der Stadt Cheb haben wir 
damals gezeigt, wie erfolgreich Zusam-
menarbeit über Grenzen hinweg sein kann 
– und wie sehr beide Seiten davon profitie-
ren. Bis heute pflegen wir freundschaftli-
che Kontakte nach Cheb.

Die Gartenschau war ein Erfolg auf ganzer 
Linie: Rund 500.000 Besucherinnen und 
Besucher waren im Jahr 2006 zu Gast in 
Marktredwitz. Gleichzeitig entstanden 
dauerhafte Werte: der idyllisch gelegene 
Auenpark, das MAKBAD Naturbad, ein 
grenzüberschreitender Radweg und 
zahlreiche Impulse für die Stadtentwick-
lung, die für mehr Lebensqualität und neue 
Perspektiven sorgten.

Viele Projekte, die heute selbstverständ-
lich erscheinen, wären ohne die Garten-
schau nicht denkbar gewesen. Das 
BENKER-AREAL, das sich sukzessive zu 
einem lebendigen Stadtteil für Wohnen, 
Dienstleistung, Kultur und Freizeit entwi-
ckelt, ist eines der sichtbarsten Beispiele.

Mein besonderer Dank gilt den damaligen 
Geschäftsführern Dagmar Voss und Max 
Wittmann, die mit großem Engagement 
und Weitblick zum Erfolg der Gartenschau 
beigetragen haben. Bedanken möchte ich 
mich auch beim Förderverein Auenpark 
e.V., der seit vielen Jahren mit beeindru-
ckendem Einsatz dafür sorgt, dass der 
Auenpark gepflegt, belebt und als wertvol-
ler Ort der Begegnung erhalten bleibt.

„20 Jahre Grenzenlose Gartenschau“. 
Lassen Sie uns dieses besondere Jubiläum 
gemeinsam feiern – als Blick zurück auf 
eine starke Idee und als Schritt nach vorne 
in eine ebenso starke Zukunft.

Herzlichst
Ihr

Oliver Weigel
Oberbürgermeister

Oliver Weigel
Oberbürgermeister
der Stadt Marktredwitz
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Sehr geehrte Herr Oberbürgermeister 
Weigel, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, liebe Gäste aus nah und fern, insbe-
sondere auch aus  Eger/Cheb,

vor 20 Jahren feierten wir die Grenzenlose 
Gartenschau Marktredwitz - Cheb/Eger 
2006, an die wir heute erinnern, ein 
wahrlich nachhaltiges Projekt, wenn man 
sieht, was sich in Marktredwitz und 
Cheb/Eger für dieses Fest und danach 
entwickelt hat. Tausende von Menschen 
wurden damals und seither auf die beiden 
Gartenschaugelände und damit auch in die 
beiden Städte gelockt, beziehungsweise 
haben als Einheimische oder in der Region 
Lebende die Parkanlagen genossen und die 
weitere städtebauliche Entwicklung mit-
erlebt.

lch bin glücklich und stolz, dass wir damals 
dieses einzigartige Projekt gegen viele 
Widerstände in Angrif f genommen haben 
und danke allen, die dazu beigetragen 
haben. Viele haben sich damals die mögli-
chen Entwicklungschancen nicht vorstellen 
können, aber auch nicht geglaubt, dass 
sich das Gelände so positiv entwickelt und 
dass die Menschen jeden Alters sowohl 
einzeln als auch in Gruppen, in kulturellen 
und sportlichen Veranstaltungen so viel 
damit anfangen können . Der Auenparkver-
ein hat durch seine Existenz, seine Mitglie-
der, seine Gartentrupps an Samstagen, 
seine Aktionen und seine Veranstaltungen 

maßgeblich zur Lebendigkeit des Parks 
beigetragen. Danke allen, die die Fortent-
wicklung bis heute betreiben und auch in 
Zukunft noch betreiben werden.

Unserem Fest am 11. Juli 2026 in Markt-
redwitz - wünsche ich einen fröhlichen und 
erfolgreichen Verlauf.

Dr. Birgit Seelbinder
Altoberbürgermeisterin /Ehrenbürgerin

Dr. Birgit Seelbinder
Altoberbürgermeisterin und
Ehrenbürgerin
der Stadt Marktredwitz
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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
des Förderverein Auenpark e.V.,
liebe Marktredwitzer Bürgerinnen und 
Bürger,

vor 20 Jahren ist der Auenpark durch die 
Grenzüberschreitende Gartenschau 2006 
Marktredwitz-Eger/Cheb – der ersten 
„Grenzenlosen Gartenschau“ in Bayern - 
entstanden. Und mit ihr der Förderverein 
Auenpark, dessen MitgliederInnen sich 
seitdem in ebenso einmaliger wie auch  
beispielgebender Weise um besonders 
pflegebedürftige Flächen im Park küm-
mern und die Anlage durch Veranstaltun-
gen mit Leben erfüllen. 
Eine Gartenschau mit ihren vielen Besu-
chern, ihren Kultur- und Fachveranstaltun-
gen und ihren gärtnerischen und floristi-
schen Ausstellungen ist für jede Stadt in 
Bayern ein Highlight. Ihr Nutzen und ihre 
wahre Qualität zeigt sich jedoch erst in den 
Jahren danach. Sie ist erst wirklich 
gelungen, wenn den Bürgerinnen und 
Bürgern die neue Parkanlage zur Erholung 
und Freizeitgestaltung unverzichtbar 
geworden ist. Der Wohlfühlfaktor in einer 
Grünanlage hängt ganz erheblich mit deren 
Pflegezustand zusammen. Und der ist hier 
im Auenpark ganz hervorragend. Dafür 
möchte ich den MitgliederInnen des 
Förderverein Auenpark e.V., die seit 20 
Jahren immer noch so viel ehrenamtliches 
Engagement und Leidenschaft zeigen, 
aber auch der Stadt Marktredwitz, 
vornehmlich dem städtischen Bauhof, ganz 
herzlich danken. Es ist eine große Freude 
durch diese Anlage zu gehen!

Für die Zukunft wünsche ich dem Förder-
verein Auenpark e.V., allen Marktredwitze-
rInnen und der Stadt Marktredwitz alles 
Gute und weiterhin viele schöne Stunden in 
und mit ihrem Auenpark.

Sehr herzlich Ihre 

Dagmar Voß

Dagmar Voß
Ehemalige Geschäftsführerin
der Bayerischen 
Landesgartenschau GmbH

13

20Jahre 



Inserat 



Liebe Vorstandschaft, Mitglieder, Freunde 
und Unterstützer des Fördervereins,
 
herzlichen Glückwunsch zum 20-jährigen 
Vereins-Jubiläum.
 
Mit großer Freude verfolge ich die positive 
und nachhaltige Entwicklung des gesamten 
Benker-Areals. Es erfüllt mich mit besonde-
rer Zufriedenheit zu sehen, wie sich dieses 
Gebiet in den vergangenen Jahrzehnten zu 
einem lebendigen und attraktiven Teil 
unserer Stadt entwickelt hat.
 
Bereits Mitte der 1990er-Jahre traf die 
Stadt Marktredwitz eine mutige und 
zugleich zukunftsweisende Entscheidung, 
als sie sich um die Ausrichtung einer 
Landesgartenschau bewarb. Im Dezember 
2000 folgte die erfreuliche Zusage aus 
München, gemeinsam mit der Stadt 
Cheb/Eger die erste grenzüberschreiten-
de Landesgartenschau auszurichten.
 
Im Jahr 2006 feierten die Bürgerinnen 
und Bürger von Marktredwitz, Cheb/Eger 
sowie der gesamten Region schließlich 124 
Tage lang ein beeindruckendes Sommer-
fest, das Menschen über Grenzen hinweg 
zusammenführte und bleibende Impulse 
setzte.

Noch vor dem Abschluss der Landesgar-
tenschau wurde der Förderverein Auen-
park gegründet. Dieses Engagement 
erwies sich als wichtiger Baustein für die 
nachhaltige Entwicklung des Areals.
Heute zeigt sich eindrucksvoll, was mit 
Weitblick, Ausdauer und gemeinschaftli-
chem Einsatz erreicht werden kann. Auf 
dem Benker-Areal ist ein attraktiver neuer 

Stadtteil entstanden, der wesentlich zur 
Steigerung der Lebensqualität in Markt-
redwitz beiträgt.
Beginnend mit dem Kinderhaus an der 
Dörflaser Brücke entstanden entlang der 
alleear tigen Erschließungsachse auf 
beiden Seiten Gebäude für Wohnen, 
Dienstleistungen, Verwaltung, Gastrono-
mie und Parkmöglichkeiten. Der Auenbo-
genweg verbindet den Auenpark mit dem 
Naturerlebnisbad und schaff t so eine 
at traktive Verbindung zwischen den 
einzelnen Bereichen des Quartiers.
 
Für die beispielhafte Umsetzung der 
zahlreichen Maßnahmen gilt mein beson-
derer Dank der Stadt Marktredwitz mit 
Herrn Oberbürgermeister Oliver Weigel 
sowie dem Förderverein Auenpark unter 
dem Vorsitz von Herrn Martin Gramsch. 
Mein Dank richtet sich ebenso an die 
weiteren Vorstandsmitglieder sowie die 
vielen engagierten Helferinnen und Helfer, 
die mit ihrem Einsatz zum Erfolg dieses 
Projekts beigetragen haben.
Für die Zukunft wünsche ich der Stadt 
Marktredwitz und dem Förderverein 
Auenpark weiterhin viel Erfolg, Tatkraft und 
ein gutes Gelingen bei allen kommenden 
Aufgaben.
 
Ihr

 
 

Max Wittmann

Max Wittmann
ehemaliger Geschäftsführer der
„grenzenlosen Gartenschau“
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Auenpark Kids
ehemalige Jugendgruppe des Fördervereins Auenpark

von 2008 - 2021

13 Jahre Natur- und Erlebnispädagogik 

Von 2008 - 2021  wurde  Natur- und  

Erlebnispädagogik im Förderverein Auen-

park groß geschrieben. 

Geführt von Eva von Glass  und ab 2012 

unterstützt von Cordula Klein, wurde die 

Neugier geweckt und das Wissen über die 

Vielfalt der Natur nicht nur gelehrt, son-

dern auch praktisch den Kindern näher 

gebracht.  Die Kinder waren stets mit 

Begeisterung bei der Sache  und  kamen 

oftmals aus dem Staunen nicht heraus, 

welche nahrhafte Produkte und  faszinie-

rende Abläufe die Natur den Menschen zu 

Verfügung stellt. Wissen und Erkenntnis, 

zwei Punkte , die in unserer schnelllebigen 

Zeit immer mehr in das Hintertreffen gera-

ten. Natürlich gehörten Spiel und Wande-

rungen genauso dazu, um das Sozialverhal-

ten zu pflegen. 

Im Jahr 2022 sagten die beiden Betreue-

rinnen „ade“ und wollten den Stab in neue 

Hände mit neuen Ideen übergeben. 

Trotz intensiver Bemühungen, ist es bis 

jetzt nicht gelungen, Personen zu finden, 

um der Jugendgruppe  „Auenpark Kids“  

wieder neues Leben einzuhauchen.
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Auslobung Architektenwettbewerb 2. 
Quartal 2002
Preisgericht 21./22. November 2002

Preisgerichtssitzung im Benker-Areal
Das Benker-Areal soll unter Wahrung seiner 
industriegeschichtlichen Bedeutung langfristig zu einem 
kleinen Stadt-Quartier umgebaut und umgenutzt werden. 
Das Konzept beruht auf der Idee des Verwebens 
verschiedener Nutzungen wie Arbeiten, Dienstleistung, 
Schulung, Fortbildung und Wohnen sowie von 
bestehender Industriearchitektur und neuen 
Architekturelementen unter dem Aspekt der 
Nachhaltigkeit.

Der Auenpark ist eine städtisch konzipierte 
Grünanlage. Gestaltung und Gliederung der 
Frei- und Wegeflächen erinnern an das 
„Verweben“ der ehemals auf diesem Areal 
stat tgefundenen Tex t i lproduk t ion. 
Blickfang des Parks sind der lang gezogene 
Auensee an seiner Westseite und der 
Auenbogenweg im östlichen Teil des Parks. 
Der Auenbogenweg spannt sozusagen den 
Bogen von der urbanen Stadt mit dem 
Benker-Areal über den Auenpark bis hin im 
Süden zur freien Natur mit dem im Rahmen 
der Gartenschau sanierten Naturbad.
Die Bepflanzung des Parks stand unter 
dem Thema „Farbe in die Stadt“. Ein Spiel 
der Farben ganz ohne Grenzen oder mit 
klaren Grenzen?. Dauerhaft, langlebig, 
pflegeextensiv und blütenattraktiv über 
einen möglichst langen Zeitraum – so 
lauteten die Anforderungen and die 
dauerhaf te Staudenbepflanzung. Den 
Flächen wurde ein klares Farbkonzept 
zugrunde gelegt. Das Farbspektrum 
entwickelt sich in der vollsonnigen 
Freifläche über Nuancen der kalten Farben 
blau, violett und rot hin zu den warmen 
Tönen von rot, orange und gelb, um 

schließlich wieder die zitronigen und 
cremigen Töne aufzunehmen. Bei der 
Auswahl der Arten und Sorten lag ein 
besonders  Augenmerk  au f  den  
Eigenschaf ten „Erscheinungsbild beim 
Austrieb, Eigenschaften der Blätter, Form 
und Farbe der Blüten, Blühdauer, 
Herbstfärbung und Winterstruktur“.

Das Wasser des Auensees wird in einem 
großen Schilfbecken biologisch gereinigt. 
Holzstege führen durch das Schilf und 
machen aus dem profanen Reinigungsbe-
cken einen attraktiven Parkraum: das 
Schilflabyrinth.
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Der Park wird insbesondere für Kinder und 
Jugendliche durch die Anordnung verschie-
dener Spielpunkte zum Thema „Energie-
spielplatz“ erheblich in seiner Attraktivität 
aufgewertet. So werden Sonnenstrahlen 
durch ein drehbares Sonnenpaneel und 
einer farbigen Drehscheibe in Strom 
umgewandelt und somit das Rad angetrie-
ben. 

Durch die Freilegung eines ehemals 
verrohrten Bachlaufs – dem Lohbach – 
liefert eine zusammenhängende Spielrinne 
vielfältige Wasserspielangebote im Sinne 
von Aufstauen, Umleiten, Ausleiten, 
Fördern, Schöpfen, Überqueren und vieles 
mehr.

Durch die Anordnung eines Aussichtspla-
teaus – Überschaubar – auf einem beste-
henden Kesselhaus wird den Besuchern 
ein attraktiver Blick von oben auf den Park 
und die angrenzende Altstadt geboten.

1.Spatenstich und vorbereitende
   Arbeiten 8. September 2003

Der 1. Spatenstich erfolgte durch den ehem. Umweltminis-
ter Dr. Werner Schnappauf, Regierungspräsident der 
Regierung von Oberfranken Hans Angerer und Oberbürger-
meisterin Dr. Birgit Seelbinder

Das Baustellenfest am 24. September 
2005 

Das Baustellenfest besuchten bei herrlichem Wetter 
10.000 Gäste. Gleichzeitig erfolgte der Start zum Verkauf 
der Dauerkarten für den Besuch der Gartenschau in 2006.

Eröffnung am 24. Mai 2006 

Eröf fnung mit ehem. Umweltminister Dr. Werner 
Schnappauf, dem Vorsitzenden der Gesellschaft zur 
Förderung der bayer. Landesgartenschauen Benno Basso 
und Oberbürgermeisterin Dr. Birgit Seelbinder 
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121 Tage lang Grenzenlose
Gartenschau
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Zahlen und Fakten

Ausstellungsbeiträge

13 Blumenschauen
126 Aussteller
2.581 Veranstaltungsbeiträge
ca. 12.400 Mitwirkende am
Veranstaltungsprogramm
2 Kunstsymposien

Gästeführungen

600 Gästeführungen und Reiseleitungen
95 ausgebildete Gästeführer/-innen

Stärkster Besuchertag

29. Juli Sommerfest – 15.000 Besucher

Dauerkarten
17.000

Besucher:
Gartenschau Marktredwitz – 525.000
Gartenschau Cheb/Eger – 215.000
Naturerlebnisgar ten Waldsassen – 
23.000
Resl-Garten Konnersreuth – 21.000

 

Förderverein 
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Auszeichnungen und Preise

2007 
Parkwettbewerb "Deutschlands 
schönster Park 2007"

Prämiertes Projekt: Auenpark in 
Marktredwitz

Preisträger: STEWOG Marktredwitz

Auszeichnung: 
DIE TOP TEN 2007
Auenpark Marktredwitz als einer der 
zehn schönsten 
Parks des Jahres 2007

2006
E.ON Bayern - Umweltpreis 2006

Prämiertes Projekt: 
Modernisierung des alten Naturfreibades 
der Stadt Marktredwitz

Preisträger: 
Grenzüberschreitende Gartenschau 
2006 Marktredwitz - 
Cheb/Eger GmbH

Auszeichnung: 
Umweltpreis 2006 

2009 
Stadt bauen. Stadt leben.

Prämiertes Projekt: Grenzenlose Garten-
schau 2006 in der Euregio Egrensis 
Bayern/Tschechien Marktredwitz, Cheb, 
Waldsassen, Konnersreuth
Preisträger: STEWOG Marktredwitz

Auszeichnung: 
Nationaler Preis für integrierte 
Stadtentwicklung und Baukultur
  

Förderverein 
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Ohne ihre fleißigen Hände und ihren 
unermüdlichen Einsatz bei jedem Wetter 
hätte unser Auenpark nicht so schön 
ausgesehen.

Die Rede ist von unserm Pflegetrupp der 
Abteilung Pflanze. 

20 Jahre lang eine Fläche von 3600 m2 
Staudenbeete und ein Saisonbeet immer in 
einem ansehnlichen Zustand zu halten, und 
das noch ehrenamtlich, ist keine Selbstver-
ständlichkeit.

 In all den Jahren wurden die Staudenbeete 
gejätet und geschnitten. Das Beet am 
Auensee im Frühjahr und Herbst gepflanzt 
und in den heißen Sommern regelmäßig 
gegossen.

Es wurden in den zurückliegenden Jahren 
immer wieder Teile von Beeten erneuert 
und umgestaltet, was im Anschluss eines 
erhöhten Pflegeaufwandes bedurfte, auch 
hier konnte man sich auf diese tolle Truppe 
verlassen und alles ist bestens angewach-
sen. Ebenso war die Hochbeetaktion mit 
den Schulen eine Herausforderung, auch 
hier war der Einsatz unserer Damen und 
Herren der Schlüssel zum Erfolg.

Kurz gesagt, wir sind megastolz  auf den 
Pflegetrupp des Fördervereins Auenpark, 
der ehrenamtlich, hoch motiviert bei Wind 
und Wetter dafür sorgt, dass unser 
Auenpark in den vergangenen 20 Jahren 
immer ein Schmuckstück in Marktredwitz 
war und bleiben wird.

Bewundernswert ist es, dass auch ältere 
Mitglieder es als selbstverständlich sehen 

zu den Arbeitseinsätzen zu kommen und 
mit zu helfen. 
Dafür mein herzlichstes Dankeschön.

Ein Dankeschön an die Stadt Marktredwitz, 
die uns immer mit Fahrzeugen bei größe-
ren Aktionen unterstützt.

Erfreulich wäre es, wenn auch mal ein 
jüngeres Mitglied sich dem Pflegetrupp 
anschließen würde, um  den Fortbestand 
zu sichern.

Martin Gramsch

Stolz nach getaner Arbeit 
Im Frühling werden in unserem Beet am 
Auensee 2000 Tulpen und Osterglocken in 
voller Pracht erblühen

20 Jahre Pflegegang

Danke an 
unseren Pflegetrupp 

Förderverein 

Auenpark 2006e. V.

23

20Jahre 



Förderverein 

Auenpark 2006e. V.

24

20Jahre 

Jung und Alt beim Pflanzen unseres Beetes So sieht es im fertigen Zustand aus und alle 
sind zu neuen Taten bereit 
Ein grandioser Anblick für jeden Besucher 
unseres Auenparks, der das Herz eines 
jeden Blumenfreundes höher schlagen 
lässt

Hier geht es richtig zur Sache. 
Der alljährliche Rückschnitt der Staudenflächen ist nur mit Manpower und 
Maschieneneinsatz zu bewältigen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an den Bauhof 
der für die Abfuhr der riesigen Menge an Schnittgut sorgt. 
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Seit der Öffnung des Parks und seit der 

Gründung des Fördervereins im Jahr 

2006 waren die unterschiedlichsten 

Bands, Orchester und Künstler im Auen-

park vertreten. Anstelle viel zu schreiben, 

lassen Sie sich einfach einmal von den bun-

ten Reigen der Bilder inspirieren. Vielleicht 

kommen Sie ja dann in Zukunft auch zu 

unseren Veranstaltungen im Auenpark.

20 Jahre Kultur-
Veranstaltungen im 
Auenpark!

Förderverein 
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Dirndlalarm

Jazz Company Chemnitz

Honey Drags

Chris Böttcher



Das Projekt Förderverein Auenpark wur-

den im Jahr 2006 gestartet.  Das Interes-

se war groß als der Verein im Saal des 

Gasthofes „Zum Goldenen Löwen aus der 

Taufe gehoben wurde. 63 Personen ließen 

es sich nicht nehmen  sich als Gründungs-

mitglieder  einzutragen.

Der Verein wuchs rasant und hatte nach 

einem Jahr 300 Mitglieder erreicht.  Die 

momentane Mitgliederzahl liegt bei 340.  

Tendenz eher sinkend, da der Alterspegel 

zwischenzeitlich sehr hoch ist und eine 

Vielzahl unserer Mitglieder in der Folgezeit 

verstorben ist oder altersbedingt ausschei-

den. 

Zwischenzeitlich hält sich der Zuwachs in 

Grenzen, so dass es dem Verein gut tun 

würde, wenn jüngere und naturliebende 

Leute beitreten würden, um dem Areal  

„Auenpark“ weiterhin  eine gute Plattform 

für Veranstaltungen und Aussehen zu 

geben.

Mitgliederentwicklung in den 

vergangenen 20 Jahren

Förderverein 

Auenpark 2006e. V.

Jeder Augenblick ist so schön

wie man ihn sieht,

Jeder Moment so einzigartig,

wie man ihn empfindet

und jeder Mensch so wichtig

wie man ihn im Herzen hat.

In Ehrfurcht und 
Dankbarkeit gedenken wir 

unseren verstorbenen 
Mitgliedern und Förderern.
 Ihr Vorbild soll uns auch 
zukünftig Wegweiser für 

unsere Vereinsarbeit sein.
Wir werden Sie stets in 
bleibender Erinnerung 

behalten.
Der Herr schenke Ihnen den 

ewigen Frieden.

Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
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Was haben wir in den 
zurückliegenden 20 Jahren 
nicht alles auf die Beine 
gestellt?

Förderverein 

Auenpark 2006e. V.

Mit Kindern und Jugendlichen wurden 
Nistkästen gebaut und an den Bäumen 
befestigt.

Mit der Grundschule und dem Kinderhort 
wurden Hochbeete mit Gemüse bepflanzt 
und gepflegt.

Gemeinsam mit Sponsoren haben wir 20 
Sitzbänke für den Auenpark angeschaff t 
und aufgestellt.

Am Bogenweg wurden von uns Alu-
Fahnenstangen beschaf f t und vom 
Bauhof aufgestellt.

Wir haben Papierkörbe für den Park 
beschaff t.

An der Anschaffung eines Defibrillators 
im Auenpark haben wir uns ebenso 
finanziell beteiligt wie an einem neuen 
Kinderspielgerät.

Anlage und Pflege eines Blumenbeetes 
entlang des Hauptweges, in dem jedes 
Jahr über 2000 Blumenzwiebel neu 
gepflanzt werden.

11.000 Stunden wurden in den 15 
Jahren durch unsere freiwilligen Helfer 
für die Pflege der Parkanlagen 
aufgewendet

15 x bereits gab es ein Ostereier suchen 
für Kinder im Park

14 x wurde die „Faszination Auenpark“ 
bereits gefeiert.

5 x haben wir zum Jazz-Frühschoppen
eingeladen

2 x gab es „Klassik im Park“

1 x Big-Band Sound

3 x war das Ballhausorchester zu Gast

2 x wurde ein Benifizkonzert 
veranstaltet zu Gunsten anderer 
Institutionen.

7 x hatten wir zum Familientag bzw. 
zum Kinder- und Familiennachmittag 
eingeladen

1 x haben wir das Fränkische Volks-
musikfest ausgerichtet

1 x gab es Kabarett in der Stadthalle 
mit „Chris Böttcher“

1 x waren wir Ausrichter der „Bayern 1 
Sommerreise“ einem absoluten Höhe-
punkt aber auch der größte Kraftakt 
unserer Vereinsgeschichte.

Leider mussten wir in den Jahren 2020 
und 2022 auf alle unsere Veranstaltun-
gen wegen der herrschenden Pandemie 
verzichten.
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20 Jahre Grenzenlose Gartenschau 
Marktredwitz

Mit einem großen Familienfest, Musik, Kulinarik und vielen 
Erinnerungen feiert Marktredwitz das 20. Jubiläum der 
„Grenzenlosen Gartenschau Marktredwitz–Cheb/Eger“. 
Gemeinsam mit dem Förderverein Auenpark e.V. lädt die 
Stadt am Samstag, 11. Juli 2026 zu einem besonderen Tag 
voller Begegnungen, Unterhaltung und Sommerstimmung 
in den Auenpark ein.

Das ganze Programm im Überblick:
Hauptbühne im Auenpark

· 11.00 Uhr: Weißwurstfrühstück, musikalisch 
begleitet von der Marktredwitzer Blasmusik

· 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr: KEC- und FREY-
Spendenlauf im Markt

· 13.00 Uhr: Festakt mit Talkrunde und regionalen 
Gästen und Musikeinlage

· 14.00 Uhr: Sportlerehrung der Stadt 
Marktredwitz

· anschließend Prämierung KEC- und FREY-
Spendenlauf

· Ganztägig: Familienprogramm, 
Mitmachaktionen, Stände und Aktionen 
zahlreicher Vereine und Aussteller

· Große LED-Wand mit Erinnerungen an 2006
· Vielfältige kulinarische Angebote
· Abendprogramm mit den Tonic Sisters und Musik 

der 50er- und 60er-Jahre
· Anschließend Sommernachtsparty mit der 

legendären Bayern-1-Band
· Stimmungsvolle Fontänen-Show am Auensee

Highlights des kulinarischen Angebots
· Ribs, Fries und Kaiserschmarrn
· Asiatische Spezialitäten, vegetarische Gerichte
· Italienische Antipasti, Pannacotta und Aperitifs
· Liwanzen, Golatschen und regionale Schmankerl
· Burger, Pommes und Streetfood
· Waffeln, Softeis, Crêpes und Kaffeespezialitäten
· Kaffee und Kuchen
· Fischbrötchen
· Bratwürste und Steaks
· Süßwaren, Popcorn, Schokofrüchte
· Getränke, Bier und Cocktails

Ganztägig im Auenpark
Insgesamt stellen sich über 50 Vereine, Initiativen, 
Einrichtungen, Firmen und Institutionen vor, informieren 
zu den verschiedensten Themen und laden zu 
Mitmachaktionen ein.

Familien- und Mitmachprogramm
· 10.00 Uhr: Radtour (ca. 35 km) mit dem ADFC – 

geführt von Helga und Harald Silberbauer, 
Treffpunkt: Seebühne Auenpark

· Kletterturm und Flying Fox über die Kössein 
(DAV Sektion Greiz)

· Kinderschminken, Spiele und Kreativangebote 
(u.a. Kitas, Narhalla)

· Slackline und Spieleaktionen (DAK)
· Stelzenläufer und Seifenblasenkunst
· Skatepark und Sportaktionen
· Einradfahrer und Vorführungen
· Dance Fitness und Pole Dance

Natur, Umwelt und Garten
· Bodenschutz und Experimente (Bayerisches 

Landesamt für Umwelt)
· „Freiraum Fichtelgebirge“ – Infos rund um 

Gartenkultur
· Kräuter, Pflanzen und Gartendeko (u.a. 

Gärtnereien, Kräuterhöfe)
· Naturrätsel und Mitmachaktionen der 

Gartenbauvereine

Kunst, Kultur und Handwerk
· Kostümierte Schauspieler im Park 

(Amateurtheater)
· Kunsthandwerk, Holz- und Metalldesign, 

Schmuck und Dekoration
· Fotobox für Erinnerungsbilder
· „das zwoelfer“ – kreative Museumsaktionen für 

die ganze Familie

Besondere Erlebnisse
· Alpakas hautnah erleben
· Feuerwehr-Fahrzeuge und -Technik
· Polizei und Verkehrswacht mit Simulatoren und 

Mitmachstationen
· „Sprechendes Schaf“ – Erinnerung an die 

Gartenschau 2006

Information und Beratung
· Gesundheit, Prävention und Hitzeschutz (AOK, 

DAK, Apotheke)
· Tourismus, Vereine und regionale Initiativen
· Coaching, Beratung und regionale Projekte

Erinnerungen
Große LED-Wand mit Bildern und Eindrücken von der 
Gartenschau 2006
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Sponsoring und 
Sponsoren!

Förderverein 

Auenpark 2006e. V.

20 Jahre Förderverein Auenpark e. V. ist 
auch gleichzeitig 20 Jahre Sponsoring. 
Wir vom Förderverein haben uns stets 
bemüht einen Stamm von Sponsoren zu 
haben, um unsere vielfältigen Aufgaben 
erfüllen zu können, denn nur mit den 
Mitgliedsbeiträgen wäre dies nicht 
möglich gewesen.

Unsere Sponsoren aus den unterschied-
lichsten Gewerken der Stadt und Umge-
bung gilt deshalb unser besonderer Dank. 
Der alljährlich stattfindende „Sponsoren-
Treff“ ist dabei ein gerne genutzter 
Termin, um sich gegenseitig auszutau-
schen und aus dieser Verbindung eine 
echte „WIN-WIN-Situation zu machen.

Unsere Mitglieder bitten wir zukünftig bei 
ihren Einkäufen, soweit möglich, unsere 
Sponsoren bevorzugt zu nutzen. 

Derzeit haben wir 33 Sponsoren, die uns 
im Jahr mit einem staatlichen Betrag. 
Vielleicht liest der eine oder andere 
Gewerbetreibende diese Zeilen und 
möchte ebenfalls Sponsor werden. Wir 
haben ein Konzept entwickelt, bei dem für 
jeden ein bezahlbarer Baustein dabei ist. 
Fordern Sie dieses Konzept einfach an 
unter 
foev-auenpark@rawetz.de

Spende!

Mitte Juli 2021 kam es in Teilen Deutsch-
lands zu extremen Unwettern mit 
verheerenden Überflutungen.  Die 
schockierenden Bilder in den Medien 
sprachen Bände. Die Betroffenheit in 
Deutschland war groß  und löste in allen 
Landesteilen  der Republik eine Welle der 
Solidarität aus. Dazu zählte auch die 
Spendenaktion „Rawetz hilf t“, an der  sich 
der Förderverein Auenpark e.V.  mit 
500,--Euro beteiligte.
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Ohne diesen Kreis der Sponsoren und 

Unterstützer kann ein Verein überhaupt 

nicht mehr existieren, deshalb sind wir 

sehr stolz auf einen solchen Kreis 

zurückgreifen zu können. Damit ist es 

möglich vieles zum Wohle des Auenparks in 

die Tat umzusetzen, was ansonsten nicht 

möglich wäre.

PLATIN Partner:
EBM Alfons Bauer

CUBE

Söll Vertrieb

PREMIUM Partner
Hirsch KG

Müssel Maschinenbau GmbH

RHI Magista

BUSINESS Partner
Scherdel GmbH

Cfm Oskar Tropitzsch GmbH

CLASSIC Partner
Auto Brucker GmbH

Heck Wall Systems GmbH & Co. KG 

Bauzentrum Sievert GmbH & Co. KG

ESM Energieversorgung 

Selb- Marktredwitz GmbH

ST E WOG Stadtenw ick lungs -  und 

Wohnungsbau GmbH

Wittmann Strukturmechanik AG

Planungsbüro Fischer GmbH

Frey Mode Erlebnis Kaufhaus

AGIS Industrie Service GmbH & Co. KG

BASIS Partner
K&S Seniorenresidenz Marktredwitz

Gemeinschaftspraxis Dr. Marius Kollerer 

& Dr. Margit Purcker

E-Center Schraml e.K.

Alois Mössbauer GmbH

Baumaterialien Handelsges. AG -

Hagebaumarkt  Marktredwitz

Josef Witt GmbH

Purus Plastics GmbH

benkers

EHS Hochfranken

Barth Steuerberatungsgesellschaft mbH

Netzsch

Avaneo Hotels

ProComp 

Ideeller 
Unterstützerkreis
Gramsch GmbH Garten & Floristik

?WIE! Die Werbeagentur 

Liweri Lichtwerbung Rieß

DANKE!
Für all ihre Unterstützung in den 
vergangenen Jahren.

Wir hoffen auch in Zukunft auf 
Sie bauen zu können.

Dank an unsere Sponsoren 
und Unterstützer

Förderverein 

Auenpark 2006e. V.
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Vorstände

 

2008 - 2023:              Martin Gramsch, Erich Bauer, Ulrich Rieß
    2023 - 2026:              Martin Gramsch, Erich Bauer, Karl Thumser

    Neuwahlen 2026           Martin Gramsch, Karl Thumser, Maxi Stegert 

Erweiterter Vorstand:
Schatzmeister in den zurückliegenden Jahren waren: 

Karl Krämer, Karl Thumser, Ute Selhorst  Neuwahlen 2026: Yvonne  Hartz

Schrif tführerin von 2006 - 2008: Christa Gundermann

Schrif tführerin von 2008 und aktuell: Martina Nachbar

Beiräte seit der Gründung 
Veranstaltungen: Renate Dürrbeck, Ulrik Katholing, Dr. Armin Leppert, 

Elisabeth Hirschmann, Pia Schlöger

Pflegegänge: Erwin Strama, Rudolf Walther, Sabine Röder, Helga Walther, Petra Müller 

und immer dabei Elfriede und Wolfgang Borchert 

Jugendarbeit von 2008 - 2021: Eva von Glass und 

     von Cordula Klein                   ab 2012 unterstützt

(momentan keine Jugendgruppe vorhanden)

Zeugwart  Wolfgang Borchert, weiterhin Roland Sommer

Mitgliederverwaltung: Claudia Friedmann, Reinhold Wolf 

aktuell Nicole Lederer  

Revisoren: Markus Brand und Günther Pöhlmann, 

                             Neuwahlen 2026: Markus Fuchs und Ulrich Rieß

Beirat: seit 2023 Moritz Gramsch

Vorstände des 
Auenparkvereins 
seit der Gründung im 
September 2006

Bild: Hannes Keltsch Frankenpost

Ein herzliches Dankeschön  geht an Ulrich Rieß, der von 2006 - 
2023 als stellvertretender Vorsitzender im Auenparkverein tätig 
war und vor allem im Bereich Werbung sein Wissen einbrachte. 
Aus privaten Gründen zog er sich aus der Vorstandschaft zurück  
und steht nun dem Verein als Revisor zur Verfügung.

  2006 - 2008               Martin Gramsch, Sebastian Macht, Erich Bauer, Ulrich Rieß 



Vorstand
Martin Gramsch, Vorsitzender
Erich Bauer, stv. Vorsitzender

Karl Thumser, stv. Vorsitzender  

Erweiterter Vorstand:
Ute Selhorst, Schatzmeisterin

Martina Nachbar, Schrif tführerin

Walter Lenhard, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Beirat Parkpflege:
Sabine Röder/Petra Müller

Helga Walther

Beirat für Kultur:
Elisabeth Hirschmann

Pia Schlöger

Beirat für Mitgliederverwaltung:
Karl Thumser

Beirat für Inventar- und Geräte:
Roland Sommer

Wolfgang Borchert

Der amtierende Vorstand und 
Beirat im 
Jubiläumsjahr 2026!

Förderverein 

Auenpark 2006e. V.
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Erich Bauer, einer der Gründerväter des Fördervereins Auenpark e.V. 
Marktredwitz, sagte nach 20 Jahren ade. Es wäre  an der Zeit für 
Jüngere den Platz frei zu machen. Erich war in der Vorstandschaft und 
ein Mann der Tat. Er sorgte für die Sponsoren. Akribisch und mit viel 
Fingerspitzengefühl  holte er den einen oder  anderen ins Boot. Eine 

Vielzahl von Sponsoren  war die Folge, die  heute  dem  Förderverein 
Auenpark unterstützen. Ebenso sorgte Erich für  die musikalischen 

Umrahmungen,   das Fest „Faszination Auenpark“  und  den  Jazzfrühshoppen 
betreffend. Auch andere Leckerbissen,  wie das  Bayerische Landes-Jugend-
Jazzorchester  u.a., stammten aus seinem Engagement. Erich hatte stets ein 
glückliches Händchen, wenn es darum ging,  gute  musikalische Gruppen an Land 
zu ziehen. Lieber Erich für diese Leistung danken wir  dir von Herzen, dein 
Förderverein Auenpark e.V    



Sämtliche grafische Entwürfe und Fotografien sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck, Vervielfältigung jeglicher Art oder Übernahme, auch in Online-Dienste 
oder im Internet nur mit schrif tlicher Genehmigung der Redaktion. Für 
eingesendete Bilder, Manuskripte keine Haftung. Für etwaige redaktionelle Fehler, 
sowie die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Eintragungen, übernimmt die 
Redaktion keine Haftung. Änderungen vorbehalten. Schadensansprüche für 
unvollständige oder fehlerhafte Eintragungen sind ausgeschlossen. Alle Angaben 
erfolgen nach besten Wissen, aber ohne Gewähr.  Angelieferte Beiträge stellen 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar.
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Unsere Sponsorentafel 2026
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Werbung! Idee? Erfolg!
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Auenparkfest
20 Jahre 
Jubiläumsjahr 2026!
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Am 11.07.2026 veranstaltete die Stadt 
Marktredwitz, zusammen mit dem För-
derverein Auenpark, das 20-jährige Jubi-
läum der grenzüberschreitenden Garten-
schau im Auenpark. Marktredwitz und 
die Stadt  Eger waren damals die Schau-
plätze einer Veranstaltung, die bis heute 
einmalig ist. Im Vorfeld des 20-jährigen 
Jubiläums lief die Organisation auf Hoch-
touren. Die Stadt legte sich mächtig ins 
Zeug und der Förderverein Auenpark half 
an allen Ecken und Enden. Eine große Zahl 
an Vereinen und anderen Institutionen   
trugen  mit dazu bei, dass es ein Tag der 
Superlative werden sollte. Je näher das 
Ereignis rückte, desto höher wuchs die 
Spannung. Dann  war es soweit. Unter 
einem weiß blauen Himmel startete das 
Fest um 11 Uhr, mit den Klängen der 

Marktredwitzer Blasmusik und einem 
Weißwurstfrühstück. Die damalige Ober-
bürgermeisterin und heutige Altbürger-
meisterin und Ehrenbürgerin der Stadt 
Marktredwitz,  Frau Dr. Birgit Seelbin-
der,  Frau Dagmar Voss, ehemalige 
Geschäftsführerin der Bayerischen Lan-
deschau GmbH und Max Wittmann, ehe-
maliger Geschäftsführer der „grenzenlo-

sen Gartenschau“, wurden mit viel 

Applaus bedacht. als sie an die Zeit der 
Entstehung mit allen Ecken Kanten erin-
nerten. Oberbürgermeister Oliver Wei-
gel, Landrat Peter Berek, der Vorstand 
des Fördervereins Martin Gramsch, 
Oberfrankens Regierungsvizepräsident, 
Thomas Engel schwelgten in der Vergan-
genheit und waren vollen Lobes was aus 
dem Projekt Auenpark in den letzten 20 
Jahren entstanden ist. Auch der stellver-
tretende Bürgermeister von Eger, Herr 
Michal Pospisil, erklärte, dass die gren-
zenlose Gartenschau ein wichtiger Punkt 
einer vergessenen Historie zwischen 
Marktredwitz und Eger darstellt, der bis 
heute und auch in Zukunft  am Leben 
erhalten wird. 
In  der Folgezeit füllte sich der Park zuse-
hends. Man hatte mit ca. 2000-3000 
Besuchern gerechnet, denen viele 
Attraktionen, Kletterturm, Pole Dance , 
Dance Fitness, Slackline und vieles mehr 
geboten wurden.  
Ebenso durchzogen Duftwolken verschie-
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dener kulinarischen Köstlichkeiten die 
Parklandschaft,  An den Essens- und 
Getränkeständen war etwas Geduld 
gefragt, die gerne in Kauf genommen wur-
de.  Der Besucherstrom wurde zum 
Abend hin stärker, so dass am Ende ca. 

8000 Personen den Park mit Leben erfüll-
ten. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten die „Tonic-Sisters“ aus dem Raum  
Nürnberg, die mit  stilechten Kostümen 
und choreografierten Zeitreisen die Besu-
cher  in die Musikepochen der 1940er bis 

1970er Jahre entführten. Im Anschluss 
gab die Bayern 1 Band ihr Bestes,  die die 
Stimmung mächtig anheizte und am Ende 
alle Besucher in ihren Bann zog, die so 
manches Lied lautstark mitsangen.

Den  Abschluss eines ereignisreichen 
Tages bildete eine sehenswerte Wasser-
Fontänen-Show mit vielen verschiedenen 
Licht- und Wassereffekten, die das 
Gesamtbild eines gut gelungen Tages 
abrundete, den so mancher nicht so 
schnell vergessen wird. 

Bildergalerie           

  Text:Walter Lenhard
    Bilder: Stadt Marktredwitz
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Jahreshauptversammlung 
Förderverein Auenpark  
„Frischer Wind und bewährte 
Kräfte“

Förderverein 

Auenpark 2006e. V.

42

20Jahre 

Mit personellen Veränderungen an wichtigen 
Positionen geht der Förderverein Auenpark 
e.V. in die neue Amtsperiode: Auf der jüngsten 
Jahreshauptversammlung stellten die Mitglie-
der bei den anstehenden Neuwahlen die Wei-
chen für die künftige Vereinsführung. An der 
Spitze bleibt Kontinuität gewahrt: Martin 
Gramsch wurde als 1. Vorstand in seinem Amt 
bestätigt. Eine Veränderung gab es hingegen 
bei den Stellvertretern: Maxi Stegert rückt neu 
als 2. Vorsitzender nach. Er folgt auf Erich Bau-
er, der aus gesundheitlichen Gründen aus der 
Führungsmannschaft ausgeschieden ist. Als 
weiterer Stellvertreter steht Karl Thumser dem 
Führungsteam zur Seite. Auch der erweiterte 
Vorstand verzeichnet personelle Anpassungen. 
Die Schrif tführung bleibt weiterhin in den 
bewährten Händen von Martina Nachbar. 
Neue Hauptkassiererin ist Yvonne Hartz; sie 
übernimmt die Kassengeschäfte von Ute Seel-
horst, die ebenfalls aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr kandidierte. Das Ressort für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit führt weiter-
hin Walter Lenhard.

„Ein Verein lebt vom Engagement seiner Mitglie-
der. Dass wir erfahrene Kräfte behalten und 
gleichzeitig frischen Wind in die Vorstandschaft 
bekommen, gibt uns spürbaren Rückenwind für 
die kommenden Aufgaben“, betonte die Ver-
einsführung nach der Wahl. Die neu gewählte 
Vorstandschaft übernimmt dabei ein bestens 
bestelltes Feld. Der Förderverein zählt derzeit 
246 Mitglieder und steht finanziell auf einem 
soliden Fundament. Die Kasse präsentiert sich 
gesund und gut aufgestellt – oder wie es im 
Rahmen der Versammlung treffend hieß: „Nicht 
nur die Beete blühen, auch die Vereinskasse 
steht voll im Saft.“

In seinem Grußwort hob der zweite Bürger-
meister Horst Geißel die große Bedeutung des 

ehrenamtlichen Engagements für das städti-
sche Leben hervor. Der Marktredwitzer Auen-
park – im Rahmen der grenzüberschreitenden 
Landesgartenschau 2006 auf einer ehemali-
gen Industriebrache zwischen Dreibögenbrü-
cke und Dörflaser Platz entstanden – hat sich 
längst neben der Altstadt zur „zweiten guten 
Stube“ entwickelt. „Wo früher Maschinen stan-
den, schlägt heute das grüne Herz unserer 
Stadt“, so der Tenor im Rahmen der Versamm-
lung. Auch mit Blick auf die umgesetzte Neunut-
zung des angrenzenden Benker-Geländes 
gewinnt das Areal als Erholungs- und Begeg-
nungsraum weiter an Relevanz.

Sehr positives Feedback gab es für die jüngsten 
Aktionen rund um das Jubiläum „20 Jahre Gar-
tenschau“, deren Kosten sich der Förderverein 
und die Stadt Marktredwitz zu gleichen Teilen 
teilten. Neben der gewohnt reibungslosen 
Zusammenarbeit mit dem städtischen Bauhof 
erwies sich dabei auch die organisierte Fontä-
nenshow als gelungener Publikumsmagnet. „Ein 
schöner Park wächst eben nicht von allein. Hin-
ter jedem blühenden Beet und jeder Fontänen-
show stecken helfende Hände – dieses Mitei-
nander von Verein und Stadt ist unser größtes 
Kapital“, lautete das Fazit aus der Versamm-
lung. Der Blick der neuen Führung richtet sich 
bereits auf den nächsten Höhepunkt im Ver-
einskalender: Am 24. September lädt der För-
derverein zu einem feierlichen Ehrenabend ein, 
um langjährigen und verdienten Mitgliedern für 
ihren Einsatz zu danken.

Text: Michael Meier

Auf der jüngsten Jahreshauptversammlung des 
FördervereinAuenpark stellten die Mitglieder bei 
den anstehenden Neuwahlen die Weichen für die 
künftige Vereinsführung. 

Martin Gramsch wurde als 1. Vorstand in seinem 
Amt bestätigt. Stellvertredende Vorsitzende 
sind Karl Thumser und Maxi Stegert,
neue Hauptkassiererin ist Yvonne Hartz. 
Von links: Walter Lenhard, Karl Thumser, Maxi Stegert, 
Yvonne Hartz, Martin Gramsch, Martina Nachbar. 
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